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I. Herren: TV Neuenburg – SG Schwei/Seefeld/R‘moor  4:2 
Im wohl besten Spiel der Saison für 
den TV Neuenburg gewann man 
zuhause hochverdient gegen den 
Tabellenführer SG Schwei/Seefeld/
Rönnelmoor mit 4:2.
Die SG kam voller Motivation zu 
uns, hatten sie doch die Chance 
ihre Tabellenführung auszubauen. 
Zudem hatten sie den 5:0-Sieg 
aus dem Hinspiel im Rücken. Die 
Urwaldkicker waren aber auch durch-
aus motiviert, konnten sie in dem 
Spiel doch zeigen was sie eigentlich 
draufhaben und die Abstiegsplätze 
in weiter Ferne lassen.
Direkt legte der TVN los, sie über-
nahmen die Kontrolle des Spiels und 
drängten die SG in ihren Strafraum, 
diese kam gar nicht klar auf die 
Spielweise der Urwaldkicker und 
konnte sich nur durch lange Bälle 

nach vorne befreien in der Hoffnung 
ihren Topstürmer Rabe zu finden. 
Die Neuenburger kombinierten sich 
aber gut durchs Mittelfeld und setz-
ten der hinteren Reihe der SG kleine 
Nadelstiche in der Hoffnung ein Tor 
zu erzielen. Zuerst sollte aber Bosse 
aufgrund eines Foulspiels in der 24. 
Minute die gelbe Karte erhalten. 
Die Bemühungen der Neuenburger 
sollten sich aber bezahlt machen; 
in der 32. Minute bekam der TVN 
einen Freistoß zugesprochen. Den 
schnappte sich Jürgens und schoss 
aus 45 Metern Richtung Tor und der 
Ball wurde immer länger und län-
ger und schlug über den Torhüter 
ins Tor, die verdiente 1:0-Führung 
für Neuenburg. Kurz vor der 
Halbzeitpause sollte Rabe aber noch 
seine gefürchteten Qualitäten zei-
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gen. Die SG bekam in der 46. Minute 
einen Freistoß zugeschrieben. Diesen 
nahm er an sich, schoss, der Ball kam 
vor Emken nochmal komisch auf und 
landete im Tor, 1:1 zur Halbzeit. 
In der Halbzeitansprache motivierte 
das Trainerteam die Mannschaft 
nochmal und verdeutlichte ihnen 
das in diesem Spiel auf jeden Fall 
ein Sieg drin ist. Unverändert ging 
es in die zweite Halbzeit. Man 
rannte weiter an und brachte die 
SG ordentlich in die Bredouille, die 
Führung sollte aber noch nicht ge-
lingen. In der 56. Minute kam dann 
der Dreifachwechsel, die Partie 
verließen Bosse, Beitz und Krause, 
neu in die Partie kamen Drewes, 
Hilbers und Schönhöbel. Und die 
Einwechslungen sollten schnell 
Früchte tragen; nach nochmaligem 
Freistoß von Jürgens köpft Brokmann 
den Ball Richtung Torwart, dieser 
lässt ihn abprallen und Hilbers staubt 
zur 2:1-Führung ab. Der dritte Streich 
sollte alsbald folgen, nach aber-
maligem Freistoß von Jürgens der 
heute ein sehr gutes Auge hatte, kam 
wieder mal Hilbers an den Ball und 
schnürte seinen Doppelpack zum 3:1 

in der 65. Minute. Die SG wollte ihren 
Augen nicht trauen, gaben sich aber 
nicht auf. Die Neuenburger schal-
teten einen Gang zurück und lie-
ßen den Gast kommen, diese kamen 
aber nicht wirklich zu einer guten 
Torchance. In der 68. Minute kam 
Lübben für Willms frisch in die Partie. 
Kurz vor Ende des Spiels kam Rabe 
aus 18 Metern nochmal an den Ball, 
obwohl man ihn das ganze Spiel 
über ziemlich gut unter Kontrolle 
hatte, und zeigte warum er derzeiti-
ger Torschützenkönig der Liga ist. Er 
nahm den Ball an, drehte sich, und 
schloss ohne groß zu überlegen mit 
der Pieke ab, der Anschlusstreffer 
zum 3:2. Das Spiel war aber noch 
nicht beendet und so nutzten die 
Neuenburger nochmal die schweren 
Beine der SG SSR, konterten über 
Lübben, dessen Schuss landete am 
Pfosten, kam zu Drewes und dieser 
staubte nochmal zum 4:2-Endstand 
ab. 
Eine großartige Leistung der ganzen 
Mannschaft wo jeder für jeden ge-
kämpft hat!
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Walking Football: Fußball und Inklusion

Der TV Neuenburg bringt beides zusam-
men. Vor einem guten halben Jahr ist die 
Sparte Walking Football (Gehfußball für 
die Generation 50+) dahingehend erwei-
tert worden, dass auch Menschen mit 
Behinderung der Zugang zu dieser neuen 
Fußballvariante ermöglicht wurde. Aus den 
ursprünglichen 5 Pionieren sind heute die 
„WALKING FOOTBALL STARTER“ geworden. 
Neben den 26 Spielerinnen und Spieler mit 

Handicap gehören auch 5 Betreuer und 
3 ausgebildete Trainer zum Team. Gerne 
nahmen 3 von ihnen das Angebot des 
Niedersäsischen Fußballverbandes an und 
absolvierten eine zweitätige Qualifizierung 
an der Sportschule Barsinghausen. Zum 
heutigen Training waren dann auch wieder 
20 Kicker mit am Start und gingen mit 
großer Freude ihrem neuen Hobby nach. Es 
war voll auf dem Kleinfeld.

Aus der Jugend
Mit Stand vom 09.06.2024 haben die 
meisten unserer Jugendmannschaften 
ihre Saison beendet. Am kommen-
den Wochenende finden noch die 
Pokalendspiele statt. In Wilhelmshaven tre-
ten die Junioren an. Hierbei konnte die D1 
der JSG das Endspiel erreichen und trifft 
hier auf den FSV Jever.

Die B-Mädchen bestreiten noch gegen 
den TuS Büppel das Halbfinale und haben 
hier gute Chancen das Endspiel gegen den 
großen Konkurrenten in der Meisterschaft, 
den TuS Elsfleth zu erreichen. Hier musste 
man sich nur aufgrund des schlechteren 
Torverhältnisses geschlagen haben.
Das Torverhältnis brachte hingegen unse-
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C1-Junioren: Staffelsieger in der 1. Kreisklasse

In der Rückrunde hatten wir zunächst 
am 09.03 im Pokal den Kreisligisten BW 
Bümmerstede zu Gast. In diesem Spiel 
mussten wir vier Spieler aus der C2 einset-
zen. Nach großem Kampf unterlagen wir 
knapp mit 0:1.

20.04
Im ersten Spiel ging es gegen die JSG 
Oldenburg-Nord III. Nach einem zähen 
Kampfspiel gewannen wir am Ende 2:0 
durch Tore von Justin Scheffler und Jason 
Krüger, der aus 30m traf. Herausragend war 

der in diesem Spiel als Torwart eingesetzte 
Hannes Ballekens, der eigentlich noch 
D-Jugend spielen kann, aber zur C2 gehört.

27.04
Hier ging es zum FC Rastede II. Zunächst 
hatten wir das Spiel im Griff und konnten 
bis Mitte der 2. Halbzeit 3:0 in Führung 
gehen. Die Tore erzielten Jan Ihmels, Justin 
Scheffler und Wessam Alali. Nach dem 1:3 
für Rastede gerieten wir ins Schwimmen, 
konnten aber trotz eines weiteren 
Gegentreffers das Spiel über die Zeit retten 

rer E-Jugend den Staffelsieg. Mit einem ful-
minanten 16:4 gegen die JSG Wangerland 
und einem gleichzeitigen Unentschieden 
des großen Widersachers WSC Frisia V 
konnte unserer E-Jugend am Ende den 
Staffelsieg erringen.
Die D-Jugendmannschaften belegten in 
ihre jeweiligen Staffeln Plätze im Mittelfeld. 
Insgesamt gute Leistungen, nachdem die 
D1 und die D2 nach der Hinrunde in eine 
höhere Staffel aufstiegen und die D1 sogar 
in der Kreisliga bestand.
In der Rückrunde wurde die C2 der JSG 
durch unseren Jugendleiter Stefan Satthoff 
und unseren ehemaligen Jugend-und 
Herrenspieler Jonas von Zabiensky betreut 
und trainiert. Hier gebührt beiden beson-
derer Dank, da beide auch noch in weiteren 
Jugendmannschaften aktiv waren. Jonas 

bei der D3 und Stefan in der C1. Die C2 
konnte eine etwas bessere Rückrunde spie-
len. Die Mannschaften verlor vier Spiele 
zum Teil deutlich, konnte aber durch zwei 
Siege noch zwei weitere Mannschaften 
hinter sich lassen. So schlug man den ESV 
Wilhelmshaven mit 5:2 und am 08.06 ge-
lang im letzten Heimspiel ein 3:2 gegen 
den VfL Wilhelmshaven, dem man in der 
Hinrunde noch unterlag.
Die von Stefan betreute C1 wurde 
Staffelsieger der 1. Kreisklasse (siehe extra 
Bericht).
Die B-Junioren wurde in ihrer Staffel (1. 
Kreisklasse) leider nur Letzter, konnte aber 
zumindest im Pokal überzeugen, wo sie im 
Viertelfinal dem Kreisligisten JFV Edewecht 
II erst im Elfmeterschießen unterlagen.
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und den zweiten Sieg einfahren.

04.05
Hier hatten wir die bis dahin führende JSG 
Wesermarsch zu Gast. Auch hier einwickelte 
sich ein hoch intensives Spiel. In der ersten 
Halbzeit konnte Jan Ihmels einen Konter 
zur Führung abschließen. Nach einem 
Eckball erhöhte Jan mit einem Kopfball auf 
2:0. Der JSG Wesermarsch gelang nur noch 
der Anschlußtreffer, sodass wir den dritten 
Sieg einfuhren.

15.5
Hier spielten wir auf dem Platz an der 
Schule in Neuenburg und kamen mit dem 
kleineren Platz überhaupt nicht zurecht. 
Unser Gegner FC Ohmstede II führte bereits 
nach 5 Minuten mit 2:0. Wessam Alali ge-
lang noch in der 1. Halbzeit der Anschluss. 
In der 2. Halbzeit traf Wessam erneut zum 
2:2. Danach glaubten wir an einen guten 
Ausgang des Spieles an uns, aber zu viele 
eigene Fehler und ein bissiger Gegner führ-

ten dazu, dass wir noch drei Treffer einfin-
gen und am Ende 2:5 unterlagen. Vielleicht 
am Ende zu hoch, aber insgesamt eine 
verdiente Niederlage.

18.05
In einem erneuten Heimspiel auf dem klei-
nen Platz an der Schule zeigten wir ein ganz 
anderes Gesicht als in dem Spiel gegen 
Ohmstede und bezwangen den FSV Jever 
klar und deutlich mit 6:1. Unsere Tore erziel-
ten Noah Schugg (4), Jonah Bredehorn und 
Mattis Hänecke.

25.05
Hier ging es zur JSG Westerstede, die an 
diesem leider nur als 9er-Mannschaft antre-
ten konnte. So ergab sich sehr viel Platz auf 
dem Spielfeld. Nach einem 0:0 zur Halbzeit 
konnten wir diesen Platz vermehrt nutzen 
und Saif Hlal, Jonah Bredehorn und Noah 
Schugg einen überzeugenden 3:0-Sieg fei-
ern.

Gebäudethermografie
Rauchwarnmelder

Roland Schubert
Schornsteinfegerbetrieb

Pohlstraße 2 · 26340 Zetel · Telefon 04453 489482
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27.05
Nur zwei Tage später ging es zur JSG 
Oldenburg-Nord II. Hier gab es eines der 
besten Jugendspiele, die ich in den vergan-
genen Jahre gesehen habe. Von Anfang an 
gaben beide Mannschaften in einem äu-
ßerst kampfbetonten Spiel Vollgas. In der 
ersten Viertelstunde liefen wir Gefahr vom 
Gegner überrannt zu werden, kassierten 
aber glücklicherweise nur ein Gegentor 
zum 0:1. Nach der Pause wogte das Spiel 
mit einem Übergewicht für Oldenburg hin 
und her. Zwei Konter konnte Noah Schugg 
erfolgreich abschließen, sodass wir kurz vor 
Schluss in Führung gingen. Jetzt warfen 
sich die Jungs mit allem was sie hatten 
in die Bälle der Oldenburger. So wurden 
Bälle auf der Linie geklärt, abgeblockt oder 
trafen nur die Latte. Am Ende gewannen 

wir etwas glücklich mit 2:1, aber die Jungs 
haben sich selten über so einen Sieg ge-
freut. mit diesem Sieg übernahmen wir 
erstmals die Tabellenführung.

01.06
Nach dem letzten Sieg hatten wir es nun 
selbst in der Hand. Im letzten Heimspiel 
hatten wir den Heidmühler FC II zu Gast. 
Obwohl diese Mannschaft optisch überle-
gen war, standen wir sicher in der Abwehr 
und konnten wir insbesondere Konter er-
folgreich abschließen, Bereits zur Halbzeit 
führten wir 3:0. Nach der Pause konnten wir 
sogar noch zum 4:0 Endstand erhöhen. Die 
Tore erzielten Emil Hollje (2), der nach einer 
langen Verletzungspause erstmals in der 
Rückrunde wieder spielen konnte, sowie 
Noah Schugg und Salam Alsaho.
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08.06.
Im letzten Spiel ging es zur JSG 
Wilhelmshaven II. Mit einem Sieg konnten 
wir uns den Staffelsieg sichern. Nach der 
1:0-Führung durch einen Spielzug durch 
Mattis Hänecke, erzielte Wilhelmshaven 
schnell den Ausgleich. Vor der Pause er-
zielte Noag Schugg die erneute Führung. 
Mitte der 2. Halbzeit erlief Noah einen 
zu kurzen Rückpass und schob zum 3:1 
ein. Wir ließen jetzt ein wenig nach und 

Wilhelmshaven verkürzte auf 2:3. Kurz vor 
dem Ende bediente Salam Alsaho nach 
einem tollen Solo den gut postierten Emil 
Hollje, der den Ball in den Winkel ver-
senkte. Damit war das Spiel entschieden 
und wir gewannen mit 4:2 das Spiel und die 
Staffelmeisterschaft.
Nach dem Sieg in der 2. Kreisklasse der 
zweite Erfolg nacheinander. Das Gros der 
Mannschaft rückt in die B-Jugend auf will 
dort in der Kreisliga angreifen.
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Frauen: Rückrunde SG Neuenburg/Horsten

Die Rückserie unserer neu gegründeten 
Spielgemeinschaft verlief leider aus di-
versen Gründen nicht sehr erfolgreich. Im 
Vergleich zur Hinrunde ist die ohnehin sehr 
dünne Spielerdecke weiter geschmolzen 
durch u.a. langwierige Verletzungen, die 
ein Eingreifen ins Geschehen fast unmög-
lich gemacht haben. Auch hatten einige 
Spielerinnen die Abitur-Prüfungen vor 
Augen, wodurch die Freizeit ebenfalls ein-
geschränkt gewesen ist. Dennoch wollte 
das Team die Rückserie so gut wie möglich 
bestreiten.

Der Auftakt gegen RW Sande war schon ein 
harter Test für das Team. Durch kurzfristige 
Ausfälle konnten wir nur mit 11 Spielerinnen 
bei sommerlichen Temperaturen an-
treten. Durch eine frühe Knieverletzung 
mussten wir auf 10 Spielerinnen reduzie-
ren. Der Gegner spielte weiterhin mit 11 
Spielerinnen, sodass ein konditioneller 
Einbruch unsererseits nur logisch war, wäh-

rend der Gegner munter durchwechselte. 
Am Ende stand ein hartes Ergebnis, aber 
die 10 Spielerinnen haben sich deutlich 
besser geschlagen, als es das Ergebnis aus-
sagte. Im nächsten Einsatz gegen Schwarz 
Weiß Oldenburg auf heimischen Platz in 
Neuenburg schlugen wir uns schon deut-
lich besser. Man merkte, dass die Qualität 
definitiv vorhanden ist, aber vorne mitun-
ter die Durchschlagskraft fehlt. So stand am 
Ende ein 2:2 Unentschieden, auf dem man 
aufbauen wollte und konnte. Im Tor stand 
seit dem Rückrundenstart Kathi Grone, 
die im letzten Spiel der Hinserie noch im 
Angriff auflief und traf. Sie hat ihre Sache 
im Tor sehr gut gemacht und sich von Spiel 
zu Spiel steigern können. Im Auswärtsspiel 
bei der SG Schwei brachen wir im Laufe des 
Spiels leider ein, sodass es am Ende klar 1:7 
stand. Der Spielverlauf gab dieses Ergebnis 
aber nicht unbedingt her. Ein knapperes 
Ergebnis wäre verdienter gewesen. Im 
Heimspiel gegen Post SV Oldenburg II hiel-
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ten wir wieder sehr gut mit und haben das 
Spiel über lange Zeit offen gehalten, konnte 
unsere Torchancen aber nicht entschei-
dend nutzen. Der Gegner konnte das Spiel 
zum Ende der Partie für sich entscheiden 
und auch auf Unterstützung der eigenen 
1. Mannschaft bauen. Diese Spielerinnen 
haben am Ende auch den Unterschied aus-
gemacht und für den Auswärtssieg von 
Post Oldenburg gesorgt. Nur wenige Tage 
später traten wir bei Polizei SV Oldenburg 
an. Im Auswärtsspiel schlugen wir uns 
sehr gut und verloren denkbar knapp mit 
1:2 und konnten uns abermals für eine 
engagierte Leistung nicht belohnen. Im 

vorletzten Spiel der Rückrunde hatten wir 
Eintracht Wildenloh zu Gast, die ähnliche 
personelle Probleme wie wir hatten. In 
diesem Spiel waren wir die überlegene 
Mannschaft, aber gerieten unverhofft mit 
0:2 in Rückstand. Diesen konnten wir aber 
durch einen Kraftakt glücklicherweise noch 
neutralisieren und uns einen Punkt ergat-
tern. Im letzten Spiel der Saison hatten wir 
RW Sande erneut zu Gast und wollten noch 
eine gute Partie hinlegen und Sande die 
anstehende Meisterfeier vielleicht vermie-
sen. Leider gelang uns dies nicht und die 
Gäste aus Sande konnten mit einem 5:0 
den Aufstieg und Titel feiern.

Walking Football: Ein fast perfekter Tag
Ein fast perfekter Tag
Tolle Menschen, gute Bedingungen und 
schönes Wetter beim „Urwald-Ge-kicke“
Zum zweiten Mal trafen sich die Walking 
Footballer zum Turnier in Neuenburg. 
Nach der gelungenen Premiere im letzten 
Jahr, wollten die Urwaldfriesen auch die-
ses Jahr wieder ein guter Gastgeber sein. 
Eigentlich mußte man das letzte Treffen 
nur kopieren. Optimierungsbedürftig war 
eigentlich nur das Wetter. Regen trübt die 
Stimmung. Wenn wir auch selber keinen 
Einfluß nehmen können, so wollten wir 
aber dieses Jahr auf alle Wetterlagen, zu 
gut es eben geht, vorbereitet sein. Die 
Vereinsverantwortlichen des TV Neuenburg 

folgten dem Wunsch der Gehfußballer 
und schafften für stattfindende Outdoor-
Veranstaltungen 12 Pavillons an. So hatten 
am Samstag alle Teams ein Dach über den 
Kopf.
Auch im Bereich der Schiedsrichter wollten 
wir besser werden. Pfiffen zuletzt immer 
Mannschaftsmitglieder der teilnehmenden 
Teams die Spiele, so setzten wir diesmal 
4 ausgebildete und Walking Football er-
fahrene Referees aus Niedersachsen ein. 
Mit Sylvia Heitmüller, Jessica Reimer, Tilo 
Janßen und Frank Baumann hatten wir 
wohl das beste Quartett im Turnier, was 
in unserer Region Walking Football Spiele 
leitet. Diese 4 waren dann auch dafür ver-

www.bauzentrum-varel.de
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antwortlich, dass alle Spiele sehr entspannt 
und freundschaftlich über die Bühne gin-
gen.
Neben den zwei Teams aus Neuenburg, 
wurden Teams des TuS Drakenburg, 
SV BE Steimbke, Seefelder TV, TuS Varel 
(Watt‘nKicker), Post SV Oldenburg (Gunners 
23), TuS Zeven, Frisch Auf Stotel und ein All 
Star Team vom Vorsitzenden Thorsten von 
Zabiensky und Bürgermeister Olaf Oetken 
(Zukunftstransfer der Urwaldfriesen) be-
grüßt.

Gespielt wurde auf zwei Plätzen und in 
zwei Gruppen. Es gab Halbfinal- und 
Platzierungsspiele und natürlich das 
Endspiel. Es versteht sich wie immer von 
selbst, dass alle Mannschaften Turniersieger 
sind, aber dennoch möchte ich die drei 
Erstplatzierten auch nennen:
1. TuS Zeven
2. Gunners 23
3. Urwaldfriesen I
Ab den Finalspielen folgten wir der Idee 
unserer Schiedsrichterin Jessica Reimer, die 
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vorschlug, mit zwei Referees die Spiele 
zu pfeifen. Unsere Schiedsrichter bespra-
chen die Vorgehensweise und verteilten 
klar die Aufgaben. Durch dieses Setup 
wurde wohl jeder Regelverstoss geahn-
det und die erhöhte Schiedsrichterpräsens 
wertete die Finalspiele noch einmal auf. 
Die hier gemachten Erfahrungen werden 
sicherlich in der nächsten Walking Football 
Schiedsrichterweiterentwicklung am 
Stützpunkt in Neuenburg erörtert.
Alles in allem war das 2. Urwald-Geh-kicke 
ein voller Erfolg. Hauptverantwortlch hier-
für waren in erster Linie die teilnehmenden 
Mannschaften, die Unparteiischen, unsere 
Frauen und Markus in der Cafeteria, Holger 
am Getränkestand, unsere Leute am Grill, 

die vielen helfenden Hände beim Auf- und 
Abbau und natürlich unsere Balljungen, die 
in 25 Spielen dafür sorgten, dass niemand 
unnötig Körner verbrennen musste.
Aber richtig gefreut haben sich alle 
Urwaldfriesen über den Besuch unserer 
Sportkameraden der „Walking Football 
Starter“. Diese Männer und Frauen kic-
ken in unserer Inklusionsmannschaft 
und wollten uns unbedingt unterstüt-
zen. Ihre Anwesenheit hat ihren Trainer 
Gerold Redemann so motiviert, dass er 
sein Team auf den dritten Platz führte. 
Eine Platzierung, die wir sonst nie erreicht 
haben. Danke Freunde!
Bleib am Ball

Holger Köpken
26345 Grabstede
Hauptstr. 15 
Tel.	 0 44 52 / 83 29
Fax	 0 44 52 / 86 66
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Viel los bei der JSG Friesische Wehde D1
Am vergangenen Donnerstag konnten 
wir endlich das 1.Punktspiel gegen den 
Tabellenführer der Kreisliga, FSV Jever, be-
streiten. Die Wehdekicker sind mit Willen 
und Kampfgeist in das Spiel gegangen. 
Leider wurde die Mannschaft früh mit dem 
0:1 überrascht. Im Anschluss übernahm die 
JSG jedoch das Spiel und wurde von Minute 
zu Minute stärker. Es entwickelte sich eine 
klare Überlegenheit gegen die Jeveraner. Es 
fehlte nur noch die Belohnung durch einen 
Treffer. Dieser fiel dann nach einem indi-
viduellen Fehler auf der Gegenseite. Nach 
der Halbzeitpause standen die Jeveraner 
sicher in der Abwehr, daher konnte die JSG 
keine nennenswerten Angriffe setzen. Jever 
konnte in der Folgezeit noch auf 0:3 erhö-
hen. Die JSG ist in der höchsten Spielklasse 
angekommen und weiß nun was auf sie zu 
kommt. Am 01.05. nahmen die D1-Kicker 
am heimischen Turnier “Kinder kicken für 
Kinder” teil. Ohne Gegentor konnte das gut 
besetzte Turnier gewonnen werden! Alle 
fünf Spiele wurden souverän gespielt und 
gewonnen! Mit diesem Schwung mach-
ten sich die Wehdekicker am Samstag auf 
zum JFV Edewecht zum 2.Punktspiel der 
Kreisliga! Die JSG spielte in der 1. Halbzeit 
noch ein wenig verhalten und abwartend. 

In der 9. Minute konnte Edewecht mit 1:0 
in Führung gehen. Aufgerüttelt durch das 
Gegentor wurde das Spiel immer sicherer 
und der Anteil am Ballbesitz war deutlich 
bei der JSG. Nach einem Foulspiel wurde der 
Friesischen Wehde ein Strafstoß zugespro-
chen der jedoch leider vergeben wurde. 
In der Halbzeitpause wurden die Jungs 
darauf eingestellt noch mehr Pressing zu 
absolvieren! Dieses gelang in der 2. Hälfte 
hervorragend, so dass das Spiel von der JSG 
bestimmt wurde. Edewecht hatte in der 2. 
Halbzeit keine Torchance. Es war ein Spiel 
auf ein Tor. Edewecht zog sich immer mehr 
zurück, so dass es schwer war zu einem 
Torerfolg zu kommen. Am Ende wurde der 
gute Auftritt der Wehdekicker nicht mit 
einem oder gar drei Punkten belohnt.
Mit einer unverdienten Niederlage gingen 
die Jungs anschließend abgekämpft vom 
Platz. Kämpferisch und auch spielerisch 
kann man der gesamten Mannschaft kei-
nen Vorwurf machen! Daher geht es zu-
versichtlich in die nächsten Aufgaben! Am 
11.05. nimmt die JSG an der Sportwoche in 
Bockhorn teil, bevor es dann am 14.05. um 
den Finaleinzug des Kreispokals gegen TuS 
Elsfleth geht.
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D1-Junioren: Drei Spiele in sieben Tagen für die JSG D1

Herbe Niederlage gegen GVO Oldenburg

Am Dienstag vor einer Woche trafen die 
Wehdekicker auf die spielstarke Mannschaft 
vom GVO Oldenburg. Diese Stärke beka-
men wir gleich in der ersten Viertelstunde 
zu spüren. Ganze drei Kontertore fielen 
gegen die JSG. Zum Spiel kann man leider 
nichts Positives schreiben und es war am 
Ende ein gebrauchter Tag für das Team. Das 
Ergebnis fiel mit 9:1 ein wenig zu hoch aus. 
Solche Tage gibt es im Fußballerleben und 
die Mannschaft schwor sich direkt nach 
dem Spiel ein und sagte sich, jetzt erst 
recht.

2:0 Sieg gegen FC Rastede

Am Samstag stand dann der FC Rastede im 
Eschstadion. Dieses Spiel sollte unbedingt 
gewonnen werden.  Mit ordentlich Wut im 
Bauch und einen starken Willen ging es in 
die Partie. Die erste Halbzeit war eher ein 
Abtasten beider Teams. Jedoch war die 
JSG deutlich überlegen. Mit einem 0:0 ging 

es in die Halbzeit. Die Mannschaft wurde 
noch einmal eingeschworen und das Spiel 
wurde nun deutlich besser und es kamen 
mehrere Torchancen zustande. In der 42. 
Minute fiel durch ein Eigentor das ver-
diente 1:0. Der Druck konnte beibehalten 
werden und nur sieben Minuten später 
konnte auf 2:0 erhöht werden. Dieses war 
dann auch der Endstand und der verdiente 
Sieg konnte gefeiert werden.

Packender 2:1 Sieg gegen TUS Sillenstede

Das 3. Spiel in sieben Tagen fand gegen 
den Mitaufsteiger TUS Sillenstede statt. 
Die Sillensteder kamen mit zwei Siegen 
und ein Unentschieden im Gepäck ins 
Eschstadion. Dadurch war das Trainerteam 
gewarnt und stellte die Mannschaft dem-
entsprechend ein. Von Beginn war es ein 
packendes und kampfbetontes Spiel. Das 
Spielgeschehen fand überwiegend im 
Mittelfeld statt, sodass kaum Torchancen 
beider Mannschaften kreiert werden konn-
ten. Nach der Pause häuften sich dann doch 
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die Angriffe beider Mannschaften. Und so 
kam es in der 38. Minute zum 0:1 für die 
Gäste. Nur drei Minuten später konnte der 
Ausgleich durch die Wehdekicker erzielt 
werden. Das Spiel wurde immer packender 
und die Wehdekicker schmissen alles in 
diese Partie. Dieser Kampf sollte schnell mit 
dem 2:1 belohnt werden. Die Gäste drück-
ten und die JSG kämpfte unglaublich für 
diesen Sieg. Am Ende gingen die müden 
Arme in den Zeteler Abendhimmel und es 

konnte gefeiert werden.

Ein Riesenkompliment ans gesamte Team 
für diese Leistung. Es war beeindruckend 
wie diese Mannschaft nach der empfindli-
chen Niederlage in Oldenburg zurückkam.
Die nächsten Partien sind am 01.06. gegen 
VFB Oldenburg U12 und am 06.06. gegen 
VFB Oldenburg U13 bevor es dann zum 
Pokalfinale nach Wilhelmshaven gegen 
FSV Jever geht.

Staffelsieg der E-Junioren

Nach dem Staffelsieg in der 
Qualifikationsrunde, traten unsere 
E-Junioren in der höheren Staffel zur 
Meisterschaftsrunde an. Und schon im er-
sten Spiel deutete sich an, dass unsere 
Jungs auch in dieser Staffel ein Wort 
um den Titel mitreden würden. Man be-
siegte Frisia II in Wilhelmshaven knapp 
mit 2:1. Die weiteren Partien gegen SV 
Wilhelmshaven II (11:1), JSG Friesland II 
(6:3), STV Wilhelmshaven II (9:2) und Frisia 
IV (4:1) konnten souverän gewonnen wer-
den. Somit kam es am vorletzten Spieltag 
zum Showdown bei Frisia V, die eben-
falls alle Spiele gewinnen konnten. Diese 
spannende Partie endete nach einer 3:1 
Führung unglücklich 3:3 unentschieden, 
so dass sich die Meisterschaft erst am letz-
ten Spieltag entscheiden würde. Und an 
diesem letzten Spieltag legte Frisia V vor 

und gewann mit 5:4 gegen Frisia II. Somit 
mussten unsere Jungs das letzte Spiel 
gegen die JSG Wangerland II mit 13 Toren 
Vorsprung gewinnen, um Meister zu wer-
den. Eigentlich unmöglich.
Aber die Jungs um Trainer Torsten 
Langerenken schwörten sich ein und ver-
suchten das Unmögliche. Aber unsere wac-
kelige Defensive musste bis zur Halbzeit 
drei Tore hinnehmen, so dass es mit 7:3 
in die Kabine ging. Dann aber die Wende. 
Unsere Spieler trafen fast bei jedem Angriff, 
so dass man die Partie 16:4 gewinnen 
konnte. Es herrschte großer Jubel, aber 
auch etwas Unsicherheit, da der TVN und 
Frisia V mit jeweils 19 Punkten und +36 
Toren gleichauf waren.
Da wir aber 4 Tore mehr als Frisia V er-
zielt haben, konnten unsere Jungs die 
Meisterschaft kräftig feiern.
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E-Junioren: Zwischenrunde beim EWE-Cup in Ganderkesee

Nachdem wir uns als Zweiter der 
Vorrundengruppe für die Zwischenrunde 
qualifiziert haben, ging es für uns zum 
Turnier nach Ganderkesee. Unsere Gruppe 
mit unbekannten, höher spielenden 
Mannschaften aus anderen Kreisen, konn-
ten wir somit gar nicht einschätzen.
ESV Nordenham – TV Neuenburg 0:0
Das 0:0 war aufgrund zweier 100% -tiger 
Chancen und eines Pfostenschusses der 
Nordenhamer glücklich, aber hätte Streeki 
gleich zu Beginn seine Chance genutzt, 
hätten wir für eine Überraschung sorgen 
können.
JSG Baden/Etelsen – TV Neuenburg 2:1
Gleich zu Beginn gerieten wir durch einen 
Eckball 0:1 in Rückstand. Wir bekamen 
überhaupt keinen Zugriff auf das Spiel, 
hatten kaum 3 Ballkontakte am Stück und 
so gerieten wir durch einen schön aus-
gespielten Konter 0:2 in Rückstand. Aus 

dem Nichts erzielte Streeki dann mit einem 
tollen Schuss den Anschlusstreffer. Das 
Momentum war dann auf unserer Seite, 
leider konnten wir zwei gute Möglichkeiten 
nicht verwerten.
FC Hambergen – TV Neuenburg 1:0
Gegen Hambergen war es eine sehr aus-
geglichene Partie, die wir nur durch einen 
Eckball mit sehr schlechter Zuteilung ver-
loren haben.
JSG Westerstede – TV Neuenburg 2:0
Die JSG Westerstede war wie erwartet ein 
überlegener Gegner. Sämtliche, nach vorn 
gespielten Bälle kamen postwendend zu-
rück, so dass es nur eine Frage der Zeit 
war, dass wir in Rückstand gerieten. Das 0:1 
nach einem sehenswerten Kopfball, beim 
0:2 wurde die Abwehr vorbildlich ausge-
spielt. Ole Biere verhinderte mit einigen 
Paraden eine höhere Niederlage.
TV Neuenburg – JSG Mörsen-Marhorst-

Gerd Eilers GmbH & Co. KG
Zimmereibetrieb
Am Geeschendamm 5 · 26345 Bockhorn
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Twistringen 0:4
Im letzten Spiel war die Moral bereits 
am Boden und so gab es beim 0:4 aus 
Neuenburger Sicht nichts Positives zu be-
richten.
Somit wurden die Neuenburger 
E-Junioren Vorletzter bei diesem 
Zwischenrundenturnier. Mit etwas mehr 

Glück hätte man den einen oder anderen 
Punkt mehr holen können. Trotzdem waren 
die Spieler, Trainer und Eltern sehr stolz auf 
das Erreichen dieser Zwischenrunde und 
so holten sich die Spieler beim ehemaligen 
Nationalspieler Torsten Frings einen Pokal 
und jeweils eine Medaille ab.

LLUUBBIITTZZ
baugeschäft

Meisterbetrieb

Am Geeschendamm 15
26345 Bockhorn
Tel. 04453/998874
Mobil 0175/4244994

•Schlüsselfertige Bauten

•Sämtliche Umbau- und
  Reparaturarbeiten

•Ausführung von 
  sämtlichen Stahl-Betonarbeiten
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E-Junioren: Mini-EM in Bremen

Am Himmelfahrts-Wochenende haben 
die E-Junioren bei der Mini-EM in Bremen 
teilgenommen. Auf dem Gelände des 
OT Bremen waren in den Altersklassen 
U9 – U15 ca. 120 Mannschaften aus 
ganz Deutschland und aus dem näheren 
Ausland zu Gast. Die Organisatoren haben 
ein perfektes Turnier mit einem bunten 
Rahmenprogramm auf die Beine gestellt. 
Die E-Junioren des TV Neuenburg haben 
mit dem Trainerteam und einigen Eltern 
ihre Zelte dort aufgeschlagen und es sich 
direkt an den Plätzen gemütlich gemacht. 
Da es sich um eine Mini-EM gehandelt 
hat, sind wir nicht als TVN, sondern als 
Land Portugal in der U11 angetreten. 
Torsten und Janine Langerenken haben 
hier vorab mit den Spielern liebevoll 
Trikots selber gestaltet. Sportlich gesehen 
war es ein ständiges Auf und Ab. In den 
Vorrunden war leistungsmäßig erstmal 

alles zusammengelost worden. Somit spiel-
ten kleine Dorfvereine auch mal gegen 
Kreisauswahlen. Wir als Portugal haben in 
der Vorrunde gegen Schottland (SV Blau-
Gelb Berlin) mit 0:7 und gegen Belgien (JFV 
Nidda Schotten) 2:5 verloren. Hier mus-
sten wir Lehrgeld gegen Klassenhöhere 
Mannschaften zahlen. Gegen Finnland (TSV 
Lensahn III) gewannen wir 5:0 und wurden 
somit in der Gruppenphase Dritter. In der 
Zwischenrunde wurden uns Griechenland 
(VfL Stenum) und Österreich (TSV Meine) 
zugelost. Nach einem unverdienten 1:1 
Unentschieden gegen Griechenland, 
waren wir gedanklich beim 0:5 gegen 
Österreich überhaupt nicht mehr auf dem 
Platz. So konnten wir als Letzter in dieser 
Zwischengruppe nur noch um Platz 23-25 
in der Endrunde spielen. Und hier konnten 
wir nochmal Gas geben und uns zwei-
mal mit 3:0 gegen Finnland (TSV Lensahn 

Bei uns bist du richtig. Wir möchten unser Team verstär-
ken und suchen Auszubildende sowie FOS-Praktikan-
ten mit dem Berufsziel Bankkauffrau/-mann (m/w/d).
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Bankkaufmann (m/w/d) 

gefällig? Oder erstmal 

ein Praktikum?

Jetzt
bewerben!

rvbvarelnordenham.de
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III) und Serbien (TSV Lensahn II) durch-
setzen. So konnten wir auf Platz 23 die 
Mini-EM versöhnlich beenden. Es war ein 
rundum schönes Wochenende bei sonni-
gem Wetter, aber kalten Nächten (8°C). Die 
Kinder haben fussballerisch und zwischen-
menschlich viel gelernt. Alle Beteiligten 
hatten sehr viel Spaß, haben sich sehr gut 

verstanden und es bleibt somit ein un-
vergessenes Event. Highlight war sicher-
lich das abendliche Spiel TVN Eltern gegen 
TVN Kinder. Ein besonderer Dank geht an 
den Vorstand der Fussballabteilung des 
TV Neuenburg! Alle Spieler wurden beim 
Turnierbeitrag großzügig unterstützt!

I. Herren: TV Neuenburg - AT Rodenkirchen                                    6:1

In einer einseitigen Partie schlugen die 
Urwaldkicker den völlig aus der Bahn ge-
ratenen At Rodenkirchen mit 6:1. In der 
äußerst fairen Partie wo keine einzige Karte 
vergeben wurde führten die Neuenburger 
schon zur Halbzeit mit 3:0 nach Toren 

von Lübben per Heber nach Vorlage von 
Hilbers (15.), Krause (Vorlage: Gehs / 29.) 
und Gehs aus 20 Metern (Vorlage: Krause 
/ 35.). In die zweite Halbzeit ging es ohne 
Veränderungen. Rodenkirchen versuchte 
die Schäden in Grenzen zu halten, dies 
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funktionierte aber nur Semigut, Denn 
schon in der 48. Minute gings weiter; Gehs 
passte zu Lübben und dieser schloss eiskalt 
zum 4:0 ab. In der 57. erzielte Rodenkirchen 
durch eine Unachtsamkeit der Abwehr das 
4:1. Neuenburg ließ sich das Spiel aber 
nicht mehr nehmen. In der 59. kam Buhr 
für Bosse in die Partie, in der 62. kam Beitz 
für Hilbers. Letzterer sollte fünf Minuten 

später in Erscheinung treten. Nach feiner 
Ablage von Lübben erzielte Beitz das 5:1. 
Und das sollte nicht der Endstand sein, 
viele Chancen wurden vergeben bis zur 
91. Minute, dann war Krause wieder an der 
Reihe; nach Vorlage vom eingewechselten 
Kiss verwandelte Krause zum Endstand 
von 6:1.

I. Herren: TV Neuenburg - SV Astederfeld                                        5:1

Im letzten Saisonspiel welches wir mit 
einem kleinen Familienfest für unsere 
Unterstützer ausgerichtet haben gewan-
nen wir ungefährdet mit 5:1 gegen den 
SV Astederfeld. Es sollte das Spiel des Felix 
Krause werden. Die Neuenburger kamen 
die ersten Minuten nicht recht ins Spiel, 
die Astederfelder kamen aber auch nicht 
vor unser Tor. Bis zur 20. Minute, denn dort 
fing die große Gala an. Nach Flanke von 
Osewold kam Krause mit dem Kopf an den 
Ball und verwandelte ihn zum 1:0. Kurze 
Zeit darauf erhilet Bosse für Foulspiel eine 
gelbe Karten. Nach 27 MInuten wiederholte 
sich das erste Tor; Osewold kam auf dem 
Flügel wieder an den Ball, wieder flankte 
er rein, wieder erreichte der Ball Krause 
und dieser schob locker zum 2:0 ein. Und 
keine sieben Minuten später der nächste 
Streich; nach Vorlage von Gehs umkurvt 
Krause den Torhüter und verwandelte zum 
3:0. Nach einer gelben Karte für Hilbers 

ging es mit diesem Ergebnis in die Kabine. 
Zur zweiten Halbzeit kamen Buhr und R. 
Borchers neu in die Partie für M. Kiss und 
Hilbers. Schon nach 8 Minuten schraubte 
Krause weiter an seinem Torekonto. Nach 
Vorlage von Brokmann verwandelte dieser 
ganz sicher zum 4:0. Nach 55 Minuten und 
ganzen vier Toren war der Arbeitstag für 
Krause beendet, für ihn kam Drewes in die 
Partie. In der 59. Minute bekam der SVA 
dann einen Elfmeter zugesprochen den 
keiner auf und um das Spielfeld verstand. 
Diesen verwandelten die Astederfelder 
knapp zum 4:1. In der 72. Minute wurde 
dann das letzte Tor der Saison für uns 
geschossen. Wir bekamen ebenfalls einen 
Foulelfmeter zugeschrieben und keiner ist 
so gut für geeignet wie R. Borchers, dieser 
nahm sich dem Ball und verwandelte wie 
beinahe immer eiskalt zum Endstand von 
5:1. Neuenburg beendet die Saison auf 
dem siebten Platz mit 25 Punkten.
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